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Beilage z« Rr . S1 der Karlsruher Zeitung.
Mittwoch , 18 . April 1883 .

Neuerwerbungen der Sammlung der Gypsabgüsse der

Großh . Kuusthalle .

L . Karlsruhe , 17. April . In der Großh . Kunsthalle wurde
dieser Tage die zweite Serie der neuangeschafften Gypsabgüsse
» ach Meisterwerken zuvörderst der Antike aufgestellt . Vielleicht
dürfte eine kurze Beschreibung und kunstgeschichtliche Würdigung
derselbe» an dieser Stelle für manchen der Leser von Interesse
sein . Bon der erhabensten Kunstleistung des Perikteischen Zeitalters ,
den Giebelstatuen deS ParthenvutempelS , war bis jetzt in unserer
Sammlung nur die Gruppe der beiden Thauschwestern PandrosoS
und Herse vorhanden . Neu kam jetzt, und zwar von demselben
Giebelfelde , dem vorderen oder östlichen stammend , die liegende
Figur deS attischen Heros Theseus (nach anderen Herakles oder
Dionysos ) hinzu , deren Original sich im Britischen Museum in
London befindet . In ruhiger edler Haltung sich auf den linken
Arm stützend , während der rechte etwas erhoben vielleicht eine
Schale hielt , richtet er den lauschenden Blick auf das zu seiner
Linken a«S den Ruthen emportauchende Rossegespan » deS HelioS .
Unstreitig eines der herrlichsten eigenhändigen Werke des großen
Pheidias von lebenswarmer Durchbildung und wunderbarster
Jugendkraft der wie über eine höhere Natur geformten Glieder .

Ebenfalls der attische» Schule fast derselben Zeit gehört die
zweite Neuanschaffung , eine Karyatide (Korbträgerin ) von der
südlichen Nebenhalle des Erechtheions auf der Akropolis von
Athen an. Als Trägerin eine- leichten jonischen Gebälkes bietet
sie uns ein unerreichtes Beispiel der sinnigsten und glücklichsten
Verbindung der strengen architektonischen Stütze , der Säule mit
dem weichen zwanglosen Linienfluß der weiblichen Gestalt .

Die dritte Statue , die erst neuerdings ihrem hohen künstleri¬
sche» Werthe nach richtig gewürdigte Nike von Samothrake ,
jetzt im Louvre befindlich , repräsentier uns ebenfalls eine hoch¬
bedeutende Originalarbeit griechischerBlüthezeit . Als Weihegeschenk
auf die Insel Samothrake von DemetrioS Poliorketes für de»
bei Salamis auf Cypern über Ptslemaios I . i. I . 306 v . Chr .
errungenen Seesieg gestiftet , stand die in stürmischem Voreileu
begriffene geflügelte Siegesgöttin — , im linken Arme das Ge¬
stell zur Errichtung eines Tropaisn » mit dem rechten die fieges -

verkündende Trompete haltend —, ursprünglich auf einem Schiffs -

vordertheil , wie wir aus Münzbildern des DemetrioS Poliorketes
mit Sicherheit schließen können . Mit großartiger Meisterschaft
und wunderbarer Feinheit der Empfindung ist das wie durchschei¬
nend sich an die zarten jugendlichen Forme » anschmiegende , vom
Winde heftig bewegte Gewand der Göttin behandelt , darin uns
lebhaft an den hohen Stil deS Pheidias gemahnend .

AuS derselben Kuustepoche , derAlexandrinischen Zeit , stammt auch
die vierte unserer neuerworbenen Statuen , der s - g . Barberinische Faun
der Münchener Glyptothek , gleichfalls ein meisterhaftes , wenn auch
stark ergänztes Origiualwerk . Ein kräftiger Satyr ist, von über¬
mäßigem Weingeauffe gänzlich üdermaunt , wie mit gelösten Gliedern
schlafend auf ein über de» Felsen gebreitetes Fell hingesunkeu .
Das Derbsinvliche der ganzen Erscheinung , das sich besonders
in der Lage und Stellung der Figur und im Ausdruck des Ge¬
sichts zeigt , ist hier in seinem innersten charakteristischen Wesen
mit einer solch großartige » Wahrheit , Frische und Lebendigkeit
dargestellt , daß cs uns wie eine poetische Verklärung des Rea¬
lismus in der Kunst anmuthet . Einer ähnlichen veredelt natura¬
listischen Behandlungsweise begegnen wir auch in der letzte.: der zu
betrachtenden Statuen , der des sog. sterbenden Fechters . vom
Kapitol zu Rom , in Wirklichkeit eines mit einer TodeSwunde
in der Brust auf seinem Schilde zusammenbrecheudeu G - lliers .
Diese in der Wiedergabe der körperlichen wie geistigen Indivi¬
dualität deS Barbaren gleich meisterhaft vollendete Figur stammt
höchst wahrscheinlich aus einer jener von Attalos I . von Perga¬
mon nach seinen Siegen über die Gallier auf die Akropolis von
Athen kurz vor 200 v. Ehr . gelüstete » Gruppen » die jene —

von der pergameuischen Bildhauerschule gearbeiteten — Kämpfe
darstellte .

Bon Büsten kamen neu hinzu die beiden Koloffalmasken des
Zeus v . Otricoli und der Hera Ludovisi » beide treffliche Nachbil¬
dungen von hoheitS- und schöuheitsvollen Werken der jüngeren
attischen Schule , auSgeführt in der ersten römischen Kaiserzeit ,
der auch die dritte Büste , die sog . Clytia deS Britischen Museums

Die Angriffe des Reichstags - Abgeordneten Herrn Richter
gegen die Armee.

Aus der „Provinzial -Korrespondenz ."

Die unter vorstehendem Titel im Hellwing 'schen Verlage (Han¬
nover ) erschienene Schrift wird die Theilnahme weiter Kreise in
Anspruch nehme».

Deo Hauptinhalt seiner Ausführungen hat der Verfasser in
einen Satz , in die Behauptung zusammengefaßt , „daß es in
unserer Armee keine dunklen , der Verschleierung bedürfenden
Punkte gibt " . In einer Reihe treffender Einzelausführungen ,
die sich genau an den Wortlaut der von dem Abg . Richter gegen
die Armeeverwaltuug erhobene » Beschuldigungen schloffen , wird
der Nachweis geführt . daß gerade diejenigen militärischen Ein¬
richtungen , welche von gegnerischer Seite beanstandet worden
find , da » Licht der Kritik nicht zu scheuen brauchen , weil sie auf
erfahrungsmäßig festgestellte» Bedürfnissen , und zwar auf leben¬
digen Bedürfnisse » der Gegenwart beruhen . Hierher sind insbe¬
sondere die Abschnitte über die Garde , über Offizierswohnungen
«ud OffizierskasinoS zu zählen , welche ihrer knappen Fassung
wegen auch da überzeugend wirke» werden , wo mau etwa mit
vorgefaßte » Meinungen an die Materie dieser VertheidigungS -
fchrift gehen sollte. Wir müssen uns mit einigen kurzen Andeu¬
tungen begnügen , im Uebrigeu aber auf die Schrift selbst ver¬
weise».

Selten dürfte in gleich engem Rahmen so schlagend wie in
dem fünften Abschnitt dieser Flugschrift die politische Bedeutung
der Garde für die Mannschaften und für de» gesammten Staat
» achgewiese» und ausemander gesetzt worden sein. Mit der Be -
redtsamkeit deS ächte» Patrioten führt der Verfasser den Nach¬
weis , daß aus der in der Reichshauptstadt versammelten Truppe »
»deren Mannschaften den Kaiser «ud König von Angesicht ge¬
sehen , seine Stimme gehört , seine Person als Posten bewacht
haben , die Vesriffe dev Größe , Einheit «nd Unteilbarkeit der

in London , ihre Entstehung verdankt . Wegen deS vermeintlich
auS Blätter » der Sonnenblume , — in welche die Geliebte des
Apolls verwandelt ward - zusammengesetzten , die Brust umrah¬
menden Kranzes so genannt , stellt dieses durch den edlen Aus¬
druck schmerzlichen wehmütigen Sinnens so anziehende Werk daS
schöne Porträt einer vornehmen jungen Römerin dar .

Schließlich mögen noch zwei Neuanschaffungen auf dem Gebiete
moderner Plastik erwähnt werden » nämlich zwei von dem in Rom
tätig gewesenen Bildhauer Eduard Mayer , in antikem Geiste
geschaffene meisterhafte Originalmodelle , Hermes im Begriffe den
Argos zu tödten und Aphrodite sich das Haar ordnend .

Mit obigen Werken dürften die in unserer Sammlung bei der an¬
tiken Plastik bisher am ärgsten fühlbar gewesene Lücken einiger¬
maßen ausgefüllt sein «nd erscheint es daher gewiß nicht unbillig ,
bei der dritten für da » laufende Jahr in Aussicht genommenen
Serie von Neuanschaffungen auch die Plastik der Renaissance -
Periode zu berücksichtigen.

Badische « hrontt .

Karlsruhe , 17. April . Das „ Verordnungsblatt der Großh .
Zolldirektion " Nr . 22 vom 14. April enthält Verordnungen ,
betreffend : 1 ) DaS Verbot der Einfuhr von Schweinen , Schweine¬
fleisch und Würsten amerikanischen Ursprung » vom 6 . Mär » 1883 .
Dieselbe ist mit dem 14. d . M . in Kraft getreten . 2) Gewichts¬
ermittelung von Rohzucker bei der Ausfuhr . 3 ) Die Zollbehand¬
lung von Talg zu gewerbliche» Zwecken.

Karlsruhe , 17. April . DaS „Verordnungsblatt der Geueral -
dircktion der Großh . bad . Staats - Eisenbahnen " Nr . IS vom
11 . April enthält : eine allgemeine Verfügung , das Be¬
triebsreglement betr . , ferner sonstige Bekanntmachungen ,
betreffend : Fehlen einer Reisetasche , Getreide -Uebernahmetarif
Mannheim - Bayer », Nassau - Bayrischer Verkehr , Rhein . - Westfäl .-

Südwestdeutscher Verkehr , Südwestdeutsch -Schweizerischer Ver¬
kehr, Württemberg .-Schweizerischer Verkehr , Rhein .-Westfälisch -

Südwestdeutscher Verband , Mitteldeutscher Verband , Süddeutscher
Verkehr , Belgisch - Südwestdeutscher Verkehr , Verkehr via Brenner ,
Verkehr mit Italien , Beförderung feuergefährlicher Gegenstände ,
Benützung elsässischer Schemelwagen , Bedarf au Langholzwagen ,
Rückbeförderung von Langholzwagen , Mittheilungen über aus¬
wärtige Verwaltungen .

A- Karlsruhe , 17. April . ( Aus derRechtsprechung
des OberlaudeSgerichts . ) Nach Art . 427 des Handels¬
gesetzbuchs kann im Falle einer böslichen Handlungsweise der
Elsenbahn - Verwaltung und ihrer Leute die Beschränkung der
Haftpflicht auf den Normalsatz nicht geltend gemacht werde » .
BöSlich ist aber das pflichtwidrige Handeln auch dann , wenn der
Handelnde der mit seiner Handlungsweise verbundenen Gefahr
sich bewußt war , mag er auch den eingetretenen Schade » nicht
beabsichtigt haben .

Das badische Landrecht hat zwar in Uebereinstimmung mit dem
6väs civil das römisch-rechtliche Institut der Supersizies nicht
als gesonderte Rechtsmaterie behandelt , dennoch ist ein solches
Rechtsverhältnis nach dem jetzt geltenden Rechte keineswegs aus¬
geschlossen» vielmehr als Miteigenthum pro äiviso nach den Be¬
stimmungen über Miteigenthum zu beurtheilen .

Bezüglich der Forderungen unter aufschiebender Bedingung
kennt die KonkurSordnung nicht , wie das englische und hollän¬
dische Recht , die Verwandlung in einen unbedingten Anspruch
in der Höhe des durch Schätzung des Konkursverwalters bezw .
des Gerichts festgestellten gegenwärtigen Werthes ; vielmehr wird
von einer solche » Abschätzung «ur die Stimmberechtigung des
Gläubigers abhängig gemacht . Dagegen hat der Gläubiger vor
Eintritt der Bedingung keinen Anspruch auf Zahlung , sondern
er ist nur in dem Sinne zum Verlangen einer Sicherung be¬
rechtigt , daß die Antheile für solche Forderungen zurückbehalten ,
bei der Schlußvertheilung aber nur dann berücksichtigt werden ,
wenn dem Konkursverwalter bis zum Ablaufe der Ausschlußfrist
der Eintritt der Bedingung nschgewiesen wird .

Karlsruhe , IS . April . Nach einer von der Steuerverwal¬
tung gefertigten Zusammenstellung mußten im Jahre 1882 an¬
läßlich der Betreibung der Hoheitsgefäüe 207,378 Mahnungen ,

Monarchie nach allen Grenzen hinausgetragen werden " . In
ebenso gedrängter Kürze werden die auf die angeblichen Schwie¬

rigkeiten der Mobilmachung der Garde gegründeten Einwürfe

gegen diese als blose historische Ueberlieferung „ behandelte " In¬

stitution widerlegt . „ Bei der Mobilmachung sind die Transporte
der Reserven außerhalb ihrer Srsatzbezirke garnisonirender Trup¬

pen , welche fast sämmtlich die großen daS Land durchziehenden
Bahnlinien transversal durchschneiden , sehr viel lästiger für die

Fahrtableaux , als die Transporte der auf den Hauptbahnen nach
Berlin zu sendenden Garde -Reservisten .

" Der Einwand . daß
den Livienregimentern durch die Garde die körperlich schönste»

Leute entzogen würden , wird in zwei Zeilen widerlegt . „Wenn
die Gardemannschaften auf 18 Armeecorps gleichmäßig vcrlheilt
würden , so erhielte jede Kompagnie zwei bis drei solcher Rekru¬

ten ." Auf die gegen die Kürassiere und gegen das Regiment

Garde du CorpS gerichteten Angriffe aber gibt der Verfasser die

bündigste aller denkbaren Antworten — er beruft sich auf die

älteren und die neueren Leistungen dieser Truppen , invem er die

Ankläger daran erinnert , daß die Kriegsgeschichte studirt , nicht
bloS „beobachtet" werden müsse, wenn über gemachte Erfahrungen

geurtheilt , über die zeitgemäße Bedeutung bewährter Einrich -

tungen abgefprochen werden solle. — Für mindestens ebenso schätzbar
werden die Ausführungen angesehen werden müssen , welche am

angeführten Orte über die technische » Organisations -Fragen gege¬
ben werde» . WaS bei Gelegenheit der Reichstags -Verhandlungen

vom Januar d . I . gegen die gelegentlich auSdem BekleidungS -

ErsparuißfondS bewilligten „Aushilfen an den MusikfondS " gel¬

tend gemacht worden , erscheint nach dem Inhalt des Abschnittes
III . der vorliegenden Schrift ein für alle Mal abgethan und auf

blose Sachunkenutuiß gegründet . Ebenso dürften die bisher be¬

liebten Ausstellungen an dem Institut der Militär -Oekonomiehand -

werker nicht mehr wirderkehren , nachdem einmal ausführlich und

im Zusammenhang auseinandergesetzt worden , daß die bezüglichen

Einrichtnugen dm behaupteten Umfang gar nicht haben , daß sie

38,910 Fahrnißpfändungen und 253 Versteigerungen der gepfän¬
deten Fahrnisse vollzogen werden . Eine Vergleichung mit dem
Vorjahre , in welchem die Zahl der Mahnungen 216,509 . der
Fahrnißpfändungen 39 .388 , der Versteigerungen 318 betragen
hatte , ergibt für das Jahr 1882 eine Abnahme der Zahl der
Mahnungen um 9131 , der Zahl der Pfändungen um 478 und
der Zahl der vollzogenen Versteigerungen um 65 .

Schopfheim . Der Militärverein Schopfheim , z . Zt . 160
Mitglieder zählend , hat sich dem Badischen MilitärvereinS -Ber -
bande angeschloffen.

Landwirthschaftliche Befprechnnge » und Versammlungen .
Schopfheim . Sonntag den . 22 - d . M . , Nachm . 2 Uhr ,

landw . Besprechung im Gasthaus zum Adler in Hausen , eiuge -
leitet durch einen Vortrag des Herrn Rector Gseü von Hochburg
über Obstbau .

Müll heim . Sonntag den 22. d . M . , Nachm . 2*/- Uhr .
landw . Besprechung in Neuenburg über Korbweiden - Kultur , ein¬
geleitet durch Herrn KreiS -Wanderlehrer Schund von Durlach .

Wolfach . Sonntag den 22 . d . M . , Nachm . 2 Uhr , im
Gasthaus zum Kreuz in Haßlach Borttag des Herrn HofrathS
Prof . vr . Neßler von Karlsruhe über Darstellung und Beur -
iheilung von gebrannten Wassern und von Weinen aus Baum¬
obst und andern Früchten , mit besonderer Berücksichtigung der
bei der Gauausstellung vertreten gewesenen Getränke .

Offenburg . Montag den 23 . d . M . , Nachm . 2V- Uhr ,
GauauSfchuß -Sitzung im Bezirksraths -Zimmer (Amthaus ) dahier .
Berathungsgegenstände : Gau - Farreumarkt und Aufstellung des
Prämiirungsplanes .

Gernsbach . Sonntag den 22 . d. M . , Nachm . 3 Uhr , im
Sternenwirthshause dahier landw . Besprechung über Obstbau
und Beerobst -Kultur , eingeleitet durch Herrn Obstbau -Lehrer Bach
von Karlsruhe .

Bienenzucht - Verein . Pforzheim . Sonntag den
22 . d . M . , Nachm . 3 Uhr , im Gasthaus zum Löwen in Würm
Versammlung . Vortrag von Herrn Wanderlehrer Fütterer .

Karlsruhe . Mittwoch den 25 . d . M . , Nachm - 3 Uhr ,
Bezirks Versammlung im Gasthaus zum Hirsch in Hochstetten .
Vortrag über die Absperrgitter und praktische Arbeiten an Bie¬
nenständen -

Vom Bücherttsche.
Der deutsche Stil von vr . Karl Ferdinand Becker . Neu

bearbeitet von vr . Otto Lyon . 3 . Auflage . Verlag von G .
Frehtag in Leipzig und F . Tempsky in Prag . Lief. 2 .

Rheinische Gartenschrift . Hauptorgan des Verbands
rheinischer Gartenbau -Vereine . Herausgegeben vom Gartenbau -
Verein für das Großherzogthum Baden , redigirt von vr . E .
Beinling , Karlsruhe . Schwetzingen , Moriell 'sche Hofbuchdruckerei .
April - Heft : Ueber das Einschneiden oder Verjüngen der Bäume .
EmpfehlenSwerthe alte und neue Pflanzen . Der Blumenkohl .
Die Riesenbalsamine . ein Bienen - Futtergewächs . Krankheiten
der Hyacinthen . Umschau . Jnsektenkalender . Aus dem BereinS -
leben - Aus dem Fragekasten . Literatur .

„Deutsche Hausfrau en - Zeitu » g .
" Nr . 15 dieser

von Frau Lina Morgenstern herausgegebenen Wochenschrift ent¬
hält : Die Hausindustrie - und landwirthschaftliche Schule des
Vereins zur Rettung minorenner strafentlassener Mädchen . Kunst¬
geschichtliches, von E . Ribbach . Zur Frauen - Frage . Feuilleton :
Volksmusik in Berlin , von Wilhelm Tappert . Nachrichten aus
dem Berliner Hausfrauen -Verein . WohlihätigkeitS - und Vereins -
zertung . Modebericht , Sprechhalle . Literatur . Arbeitsmarkt .

„Schorer ' s Familienblatt .
" Nr . 15 enthält : Die

Erklärung , Novelle von Arthur v . Loy ( Fortsetzung ) . Aus dem
Hungerlande in der Eifel , von Fritz Wernick. Prusias , Roman
von Ernst Eckstein (Forts .) . Der Lette - Verein in Berlin , von
Jenny Hirsch. Plauderecke : Die Schrift des heiligen Augustinus :
Von der Stadt Gottes . Wie die Bienen Chemie treiben . Klage
einer Hausfrau . Das Gold auf seiner Wanderung . Atome -
Ein Seitenstück zur Aussetzung Moses . Brief an den Kaiser
von Rußland . Unsere Bilder . Dreisilbige Scharade . Kunst¬
blätter in Holzschnitt : Ruine Manderscheid in der Eifel , Onginal -
zeichnuvg von O . Strützel . Die Stadt Gottes , aus den Schriften
der Hamilton -Sammlung . Der Huadescherer, nach dem Gemälde
Von CH . van den Eycken. Der kleine Fritz , nach dem Gemälde
von N . Sichel .

nicht nur im Interesse der Sparsamkeit . sondern auch in dem¬
jenigen der Sicherheit der Truppenbekleidung im Kriegsfall un¬
entbehrlich und außerdem für die herangezogenen Mannschaften
in handwerkstechnischer Rücksicht außerordentlich nützlich sind .

Der vorliegenden Schrift würde indessen Unrecht gethan wer¬
den . wenn man das Hauptgewicht auf die Klarheit und Präzi¬
sion ihrer technischen Auseinandersetzungen legen wollte . Die
prinzipiellen Vorwürfe , welche gegen unsere Armee und gegen
den deutschen Offizierstand erhoben werden , sieht der Verfasser
mit gutem Grunde für die wichtigeren und wahrhaft entscheiden¬
den an , und gegen diese ist seine Schrift vornehmlich gerichtet .
Mit überzeugendem Nachdruck wird die Bedeutung der militäri¬
schen Tradition , die Nothwendigkeit nachgewiesen, dem deutschen
Heere den monarchischen Charakter erhalten zu sehe» , in
welchem seine moralische Kraft wurzelt . Wie die Freude am
Baterlande von Niemand entbehrt werden kann , der seine politi¬
schen Pflichten voll erfüllen soll , so muß dem deutschen Soldaten
und Offizier die Freude an seinem Beruf , das Bewußtsein deS
Zusammenhangs mit dem Kriegsherrn und mit einer ruhmreichen
Vergangenheit gewahrt bleiben. Jeder Versuch , die Ueberliefe -

rungen der Armee zu erschüttern, fällt zusammen mit dem Ver¬
such, diese sittlichen Grundlagen anzutasten , und dem Verfasser
kann nicht verübelt werden, wenn er einen unversöhnlichen Gegen¬
satz zwischen der geschichtlichen , im deutschen Heere lebenden Auf¬
fassung des militärischen Berufs und den Anschauungen annimmt ,
von denen der Abg . Richter und dessen Freunde ausgehcn . —

Das „Niemals "
, mit welchem der Verfasser die Forderung be¬

antwortet , die Armee unter einer Parlamentarischen Mehrheits¬
herrschaft gebeugt zu sehen, wird nicht nur in der Armee , son¬
dern überall da einen Widerhall finden , wo man weiß , daß das

Fundament einer Jahrhunderte alten , ruhmreich bewährten In¬
stitution nicht beliebig verändert und nicht von Majoritäten ab¬

hängig gemacht werden dürfe , die ( wie der Verfasser sagt ) „mor¬

gen verwehen können, wie Spreu vor dem Winde ".



Handel und Verkehr .
HnndelSderichte.

Berlin , 10 . April . Ueber den gegenwärtigen Stand der
Saaten in der preußischen Monarchie gibt das Ministerium
für Landwirthschaft im „Reichsanzeiger" folgende Mittheilungeu :

Provinz Ostpreußen , Reg . - Bez . Königsberg : Roggen - und
Weizensaaten scheinen durchweg gut durchgekommen zu sein, Raps
und Klee haben anscheinend durch die Fröste im Februar und
März gelitten . Bestellung der Sommersaat wegen des gefrore¬
nen Erdbodens noch nicht möglich . Die Viehstämmc gut durch-
pefüttert . Reg . - Bez . Gumbinnen : Hoffnung einer befriedigenden
Durchwinterun» der Saaten vorhanden. Frühjahrsbestellung
noch nirgends begonnen. Getreidepreise in letzter Zeit gestiegen,Preise für Pferde und besonders süc Rindvieh fortgesetzt hoch .

Provinz Wcstpreußcn. Reg .- Bez. Danzig : Urtheil , wie die
Saaten durch den Frost gekommen , zur Zeit noch nicht möglich .
Frühjahrsbestellung (wie auch in den folgenden Provinzen) noch
nicht in Angriff genommen. Für Getreide Preise sehr uiedrig,für Kartoffeln und Vieh sehr hoch.

Provinz Brandenburg . Reg .- Bez. Frankfurt : Kleefelder und
Oelfrüchte haben anscheinend durch den späten Frost erheblich
gelitten. Viehbestände gut.

Provinz Pommern . Reg . - Bez . Stettin : Stand der Winter¬
saaten nicht günstig, Oelsaaten haben sehr gelitten. Vieh in gutem
Zustande, Preise doch , für Getreide ungemein niedrig , für Kar¬
toffeln steigend . Reg . - Äez. KöSlin : Saaten nicht günstig , Raps
und Rübsen kamen schwach und wenia bestockt in den Winter .
Preise für Vieh , Getreide und Kartoffeln wie Stettin. Reg .-
Bez . Stralsund : Durch Frost beschädigt . Getreidepceise sehr
niedrig.

Provinz Posen . Reg. - Bez . Posen : Ueber den Stand der
Wintersaaten und die Verspätung der Frühjahrsbestellung wird
geklagt. Reg .- Bez . Bromberg : Entwicklung der Saaten schwach .
Raps und englischer Weizen werden allgemein als verloren an¬
gesehen , Klee und Roggen haben anscheinend stark gelitten. Früh¬
jahrsbestellung noch weit zurück. Getreidepreise niedrig. Fett¬
vieh theuer, nach Zuchtthieren starke Nachfrage.

Provinz Schlesien- Reg .- Bez . Breslau : Raps , Weizen und
Klee anscheinend erheblich beschädigt . Preis : für Getreide niedrig,für Kartoffeln gestiegen .

Provinz Sachsen. Reg . - Bez . Magdeburg : Wintersaaten küm¬

merlich , Hoffnung auf Besserung. Reg .-Bez . Merseburg : Win¬
tersaaten haben sehr gelitten. Getreidepreise uiedrig , die Kar¬
toffeln hoch .

Provinz Schleswig -Holstein. Reg .- Bez. Schleswig : Oelsaaten
haben am meisten gelitten. Winterarbeiten rechtzeitig beschafft.
Frühjahrsbestellung weniger günstig. Preise für Vieh und Pferde
sind ungewöhnlich hoch.

Provinz Hannover. Landdr. -Bez . Hannover : Wintersaaten aut,
englischer Weizen und Roggen haben gelitten. Frühjahrsbestel¬
lung verzögert. Landdr. -Bez . Hildesheim : Wintersaaten, beson¬
ders Weizenfelder, haben durch Kälte sehr gelitten. Bestellung
der Sommerfrüchte verzögert. Landdr.- Bez . Lüneburg : Roggen
anscheinend beschädigt . Kleefelder, Wiesen und Weiden von nor¬
malem AuSseben . Frühjahrsbestellung empfindlich verzögert.
Landdr.-Bez . Osnabrück : Roggen vortrefflich entwickelt , Acker¬
arbeiten einigermaßen zurück. Landdr.-Bez . Stade : Oelsaaten
und Rapssaate », zum Theil Klee - und Roggensaaten haben er¬
heblich gelitten. Viehpreise verhältnißmäßig hoch . Landdr. - Bez.
Aurich : Preise für Korn niedrig, für Vieh hock.

Provinz Westfalen. Reg .-Bez . Minden : Wintersaaten befrie¬
digend , theilweise gut . ebenso Klee. Reg .- Bez . Arnsberg : Früh¬
jahrsbestellung bis jetzt unmöglich . Gute Roggenernte nicht
mehr zu erwarten.

Provinz Hessen- Nassau. Reg .-Bez . Kassel : Im Herbste waren
die Bestellungs- und sonstigen Feldarbeiten sehr erschwert , Roggen
fast überall zu naß bestellt . Preise deS Rindviehs vcrhältniß-
mäßig hoch . Reg . - Bez . Wiesbaden : Stand der Winterfrüchte
durchweg nicht gut. Stand der Wiesen und Kleefelder fast durch¬
gängig recht befriedigend . Trageholz des Weinstocks ist nachge¬
reift und in sonnige « und geschützten Lagen nahezu zur Reife ge¬
langt . Die im Januar und Februar in Angriff genommen ge¬
wesene Frühjahrsbestellung wurde im März eingestellt . Bieh-
preise befriedigend , Fruchtpreise zurückgegangen .

Rheinprovinz. Reg . - Bez . Koblenz : Stand der Saaten un¬
günstig , Roggen und Klee erbeblich beschädigt - Baumodst nur
geringfügig beschädigt . Weinstock hat nicht gelitten, berechtigt zu
den besten Hoffnungen , viel kräftiges und ausgereiftes Holz.
Biehpreise hoch . Die Frühjahrsbestellung wurde unterbrochen.
Neg. - Bez. Düffeldorf : Wintersaaten , namentlich Roggen und
Rothklee , haben den Winter ziemlich gut überst-nden ; Weizen
und andere Wintersaaten jedoch vom Schneckenfraß schwer
heimgesucht . Biele von den Ueberschwemmungen verschont ge¬

bliebene Saaten sind auSgefrore». Für diesjährige Ernte bis
jetzt wenig Hoffnung. Preise der Kartoffeln etwas gestiegen .
Viehpreise hoch . Reg . -Bez. Köln : Keine sonderlich gute» Aus¬
sichten. Winter - Bestellungsarbeiten konnten uachgeholt werde ».
Winterfrucht nicht gut aufgegangen, gering bestockt. Frühjahrs¬
bestellung wurde unterbrochen . Preise der Kartoffeln gestiegen ,Frucht- und Strohpreise gefallen . Reg . - Bez . Aachen : Saaten
zurückgeblieben und meisten- dürftig . Feldarbeiten mußten wie¬
der eingestellt werden . Klee, gut bestockt , läßt eine ergiebige Ernte
hoffen . Fruchtpreise verhältnißmäßig niedrig, für Schlacht- und
Zuchtvieh hohe Preise. Reg . - Bez. Sigmaringen : Stand der
Saaten in Sigmaringen und Gammertingen befriedigend , Hechin-
gen und Haigerloch dagegen ungünstig. Frühjahrsbestellung hat
noch nicht begonnen.

Fast auS allen Provinzen wird sehr über Fraß von Mäusen ,
theilweise auch Schnecken geklagt .

Köln , 16 April. Weizen loeo hiesiger SO. — , loco fremder
SO SO , Per Mai >9 .70 , per Juli 20.—. Roggen looo hiesiger
14.50 , Per Mai 14.30 , per Juli 14.60 . Rüböl loeo mit Faß
36.50 , per Mai 34.10. Hafer loco 14 .50 .

Bremen , 16. April . Petroleum-Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white loeo 7 .75, per Mai 7.80 , per Juni 7.95 , Per Juli
8 .10 , Per Aug.-Dez. 8.40 . Ruhig . Amerik . Schweineschmalz
Wilcox (nicht verzollt) 56 .

Paris . 16. April. Rüböl per April 89.50 , per Mai 90 .70,
per Mai-Äug . 88 .—, per Sept .-Dez . 78.—. — Spiritus Per April
53.— , per Sept. -Dez . 51 .20 . — Zucker» weißer , diSP . Skr. S,
Per April 60 .80, per Mai-Aug. 61 . 70. — Mehl , 9 Marken . Per
April 56 .10, per Mai 56 .70 , per Mai- Aug. 57 .90, Per Juli-
Aug . 58 .60 . — Weizen per April 25 .20, per Mai 25 .60 , Per
Mai-Aug. 26 40, per Juli-Aug. 26 .80. — Roggen per April
16.50, per Mai 16.70, per Mai-Aug. 17 .50, Per Juli-Aug.
18 .—. — Wetter : — .

Antwerpen , 16 . April . Petroleum - Markt . (Schlußbericht.)Stimmung : Ruhig . Raffinirt . Type weiß , diSP. 19 '/, .
Der Dampfer „Amsterdam" der Nieder!. - Amerikan. Dampf-

Schifffahrts - Gesellschaft in Rotterdam ist am 14. April in New-
Nork angekommen .

Verantwortlicher Redakteur: F. Nestler io Karlsruhe.
Feste MrütÜLrverMtnip«, 1 ÄSU . — 8 Amt., 7 Äulden südd. »md hoL-md
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Baden L '/, Obligat, fl. —
. 1 . fl. 101
. « . M . 101 '/,

Bayer», -Obligat. M . 1vl ' °/>,
DeutschMeichSaol.M. 102 -/,.
Preußen L°/xACons. M. 104 '/,

. 4 °/» EousolSM. 102 '/,,
Sachsen SH» Rente M. 81
Wtbg .4'/,O.V.?8/?9M. 105-/.

. 4Obl. M . 101 '/,
Oesterreich4Goldrente 83° „

» t '/.Silberrte. fl . 67 ' «
. « '/«Papierrte . fl. 67
, bPapierr . v .1881 79 ' /,

Ungar« ö Goldreute fl. 102 ' /.
. 4 . fl. 76 ' /,

Italic» 5 Rente Fr. 91 '/,
- Rumänien kOblig . M . 102 ' /,

Rußland 5 Obl.v .!862 ^ —
„ 5Obl.V.1377M. 89 °/,
„ KII.Orimtanl.PR . 57 °/„
. 4T °ns . v. 18-A) R . 72-/,

Schweb. 4 in Mk. 100
Span. 4 Ausländ . Rente 64 '/»
ßSchW.4 -/;BeiA.v .187?F, 102 '/,

„ 4°,»Bern 1880 F. 100 "«R .-Emer .4' /rT.pr.18SlD . 111-/«N.-Amer.4C .pr.IS07.D. 118 - »v »»k .« rtie«.
4°/- DeutscheR.-Bauk M. 150
4 Badische Bank Thlr. 120 '/,
ö BaSler Bankverein Fr. 131 '/ ,
4 Darmstädter Bank st. 155 '/,4DiSc.-KowMand.Thlr. 204 '/«
KFraokf .BankvereinThlr . 100
5 Oest. Kredit-Aastalt fl. 269 '/«
5 Ahein.Kreditban !Thlr. 111
öD.Tffekt - u .Wechsel-Bk. -

40°/» einbezahlt Thlr. 131 ' /,« ifenbahn-Aktte«.
Stzeldelberg-SpeyerThlr . 51 -/«
4 Heff.Ludw .-BahnThlr. 102
4Meckl .Friedr .-FrauzM. 191-/,
3' /, Oberschlef .-St .Thlr. 251V,
4' /» Pfälz. Maxbahn fl. 125 '/,

Arankfttrter Kurse vom 16 . April 1383.
4Pfäl,. Rordbahn fl. 97 '/,
4 Rechte Oder -UferThlr. 187 -/»
S '/> Rhein-Stamm Thlr. 165 -/, ,
8'/-Thüriog . Iüt . z . Thl. 215 '/,
5 Böhm . West-Bahn fl. 264
5 Gal. Karl-Ludw.-B . fl. 264
5 Oest.Franz -St .-Bahufl. 283-/,
5 Oest . Süd -Lombard fl. 127 '/«
v Oest. Nordwest fl. 176
S . . Int. S . ff. 197 °/,
8 Rudolf fl. 140 -/«« ifenbahu -PrlorttSte ».
4 Heff . Lndw .-B. M. 100 ' /.
4Pfäl» . Ludw .-B . M . 100 -/.
5 Elisabeth-Gisela fl. 88 °/,
8 „ Linz-Budw . fl. —
8 Franz-Josef v . 188? fl. 87
4°/,Gal.L.-Lnd 1881 fl- 84 '/,
8 Mähr . Grenz -Bahn fl. 72 ' /,
S Oest . Rordw . Gold -

Obl. M. 104 '/»,
8 Oest . Rordw . fl. 87 '/.
8 Oest . Nord« . Int « fl . —

5 Vorarlberger fl . 87- i«
8 Gotthard !- IUSer .Fr. 104 '/-
4 Schweiz. Central 95
8 Süd-Lomb. Prior, fl 102'/, ,
5 Süd-Lomb . Prior Fr. 58 '-/»,
8 Oest .StaatSb .-Prio. fl. >05 '/,
8 dto . I- VllI L. Fr. 77 ' /..
8 Livor. l«it. 0,0lu . 0s , 57 °/,
8 ToSca». Central Fr. 92'/»

Pfandbriefe.
4'/,RH. HyP .-Bk..Pfdbr.S . 30- 82. —
4 dto. 99 '/,
8Preu8 .Cmt.-Bod.» Tred .

Verl, ä 110 M. 113 -/«
4 dto . . 4100 M. 99 °/,
4' /.Oest.B .-Trd.-Ääst. fl. 100 ' /,
5 Ruff . Bod.-Lred . S -R. 83'/,
4°/, Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . 100

PerzknSliche Loose.
3'/,« öl»-MMd .Thlr.100 127
4 Bayrische . 100 133-/,,
4 Badische . 100 132 °/,»

r -- «v dsh, l vs». --- o» öwa, t Dollar --- ölmt. 1. « Pf», l
»ot« --- n» r. ». « Pfg„ » « « I «ani, --- «Mt, I . iS Wq._4Meiu.Pr .Pfdb .Thlr.100 117

3 Oldesbmger » 40 122 °/,
4Oesterr. v. 1SS4 fl. 250 112 ' ,,
8 « V. 18S0 , 800 120°/,
4 Raab-Grazer Thlr . 100 94" /,.
UnoerztnSlicheLoosepr.Stück.
Badffche fl. 38-Loose 229 .—
BrlMmchw. Thlr. SO-Loose 97 .90
Oest. fl- 100-Loofe v . 1864 319 80
Oester . Kreditloosefl. 100

von IMS 325 .40
Ungar.StaatSloofefl.10S 22350
LnSbacher fl. 7-Loose 32 .80
Sng-bnrger fl. 7-Loose —
Früburger Fr. 15-Loose —
Malländer Fr. 10-Loose 14 .70
Meininger fl. 7-Loose 28.60
Gchwed . Thlr. 10-Loose —.—

Wechsel nnd Gort««.
Paris kur , Fr. 100 81 .10
Wim km, fl. 100 170 .75
Amsterdamknrrfl.100 169 .75
London kurz IM . St . 20.45

Dukaten
Dollars io Ssld
SO Fr.-St .
Ruff. Imperials
Sovereigns

9.60- 65
4.20- 24

16.20- 24
16.74
20.36 - 41

101'/.s
StSdte-ObNaatione« , nnd

Jndnstck -Artte».
4 KarlSruherObl. v .1879 —
4°/, Mannheimer Obl . —
4' /« Pforzheimer .
4°/» Baden-Baden „
4 Heidelberg Obligat.
4 Kreiburg Obligat.
4 Koustaozer Obligat.
EttlingerSpinnereio . ZS. —
KarlSrsh.Maschinens. dto . —
Bad . Zuckerfabr-, ohne Zs. 141°/.
8°/»Deutsch.Phön . 20°/» Ez . 18«
4 Rh . Hypoth . 'BaokSO-/,

bez. Thl. IlS' /i,
ReichSbank DiScont 4°/,
Franks. Bant . DiScont 4°/,
Tendenz : matter.

Der kranke Magen

Die Dampfschiffedes Norddeutschen
Lloyd in Bremen führen regelmäßig
Mittwochs und Sonntags nach

RLrrvsZIt » .
Paffagierverträge schließen ab :

Die Agenten des S .831 . 22 .
Norddeutsche « Lloyd

Gottfried Drollinger, Karlsruhe ,
Jakov Droüiugrr II . , Knielingen.

Bürgerliche Rechtspflege
Aufgebot .

u .760 . 1 . Nr . 3695 . Ettenheim .
Gemeinderath Georg Kaiser von
Schmiehcim hat bezüglich der nachver-
zeichnelcu Liegenschaft das Aufgebots¬
verfahren beaittragt . Es werden nun
auf Anordnung des Gerichts alle Die¬
jenigen, welche an dieser Liegenschaft
rn den Grund - nnd Unterpfandsbüchern
nicht ciugelragene, auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm¬
guts- oder Familiengutsverbande beru¬
hende Rechte haben , aufgefordert, solche
spätestens in dcm auf
^ ^ Freitag den 22. Juni l. I .,Vormittags 8 Uhr ,
bestimmten Aufgebolstermine geltend zu
machen , ansonst die nicht angemeldeteu
Ansprüche für erloschen erklärt würden.
Beschreibung der Liegenschaft :

L .B .Nr . 1136 : 19 » 53 m Acker, Ge¬
markung Wallburg . Gewann Brunn-
Valden , einerseits Geweinderied Wall¬
burg , anderseits Gottfried Herr von
Wallburg .

Ettenheim. den 6. April 1838.
Großh . dad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
I . Becherer .

Konkursverfahre».
U.771. Nr. 4932 . Villingen . Ueber

den Nachlaß des f Landwirtbs Gregor
Fehreubacher von Dürrheim wird,
da der Nachlaß überschuldet und der
Antrag auf Konkurseröffnung von meh -

und die schlechte Verdauung von vr. I . James (Preis 75 H) betitelt sich
ein kleines Weilchen , in welchem Unterleibskcanke u . Hämorrhoidalleidende
die besten Rathschläge und die zuverlässigsten Heilmittel fiuden .

Vorräthig in der G . Braun 'schen Hofbuchhanvlnng in
Karlsruhe .

K .O . , beute am 14 . April 1883,Vormittags ' //,12 Uhr , das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Herr Kaufmann Heinrich Oslander
hier /wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
Samstag dem 12. Mai 1883 bei
dcm Gerichte anzumelden .

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines andern Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläubiger¬
ausschusses und eintretenden Falls über
die in 8 120 der Konkursordnung bezeich¬nten Gegenstände, sowie zur Prüfung
der angemeldeteu Forderungen Termin
auf

Montag den 21 . Mai 1883 ,Vormittags 9 Uhr ,
vor Großh . Amtsgericht hier bestimmt .

AllenPersonen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben und die Ver¬
pflichtung aufcrlegt, von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen » für
welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter bis zum 12 . Mai
1883 Anzeige zu machen.

Billingen , den 14 . April 1883 -
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Huber .

U .764 . Nr. 15,110 . Heidelberg.
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen deS Bäcker - Johann Jahn
von hier ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen »egen das Schluß -
verzeichniß der bei der Bertheilung zu
berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermögensstücke
der Schlußtermin auf

Freitag den 4 . Mai 1883,Vormittags 9 Uhr ,vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst— Zimmer Nr . 2 - bestimmt .
Heidelberg , den 14. April 1883.

Fabian ,GenchtSschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts.

HaudelsregisterewtrLkt.
V .742 . Nr. 2550 . Schönau . Zu

O .Z . 32 des Gesellschaftsregisters —
Gebr . Vogel , Cellulosefabrik in Zell
i. W. — wurde heute eingetragen:

Louis Schonlau ist der Gesellschaft
als Vollgesellschafter im Sinne des
8 85 ff. H .G -B . beigetreten, wozu die
seitherigen Mittheilhaber am 21 . März
und 5 . Avril d . I . ihre Zustimmung
ertheilten. Louis Schonlan ist seit 24.
Januar d . I . mit Johanna , geb . Dick
aus Frankfurt ohne Ehevertrag ver-
heirathet.

Die Prokura des LouiS Schon !«» ist
erloschen .

Schönau , den 5 . April 1883 .
bad- Amtsgericht.
Nüßle .

ZwangSversteigenmg.
V . 611 . Eberbach .
Steigerungs-
Ankündigung.

Montag den 23 . April ,
Vormittags 12 Uhr ,

werden in der Waldenberg'schen Wirth -
schaft zu Wagenschwend den Wilhelm
Müller Eheleuten und deren Sohn
Johann Wilhelm Müller von Wagen¬
schwend die unten erwähnten Liegen¬
schaften der Gemarkung Wagenschwend
in Folge richterlicher Verfügung einer
öffentlichen Versteigerung ausgesetzt und
als Eigenthum endgiltig zugeschlagen ,
wenn wenigstens der Schätzungspreis
erreicht wird.
Beschreibung der Liegenschaften .

1 . Die Hälfte eines einstöckigen mit
Michael Müller erkauften Wohn¬
hauses im untern Dorf, nebst Hof-
raithe und dem Platze , worauf
die Scheuer stand, tax. 1100 M.

2 . 66 Ruthen Acker im Schlagacker,
tax. 70 M.

3. 53 Ruthen Garten unter dem Haus
in 2 Stücken, tax. . . 250 M.

4. 1 Viertel 68 Ruthen Garten un¬
ter dem HauS , tax. . . 400 M.

5. 2 Viertel 20 Ruthen Baum- und
Grasgarten, tax. . . 500 M.

6. 2 Viertel 50 Ruthen Stangenge-
wann , tax. . . - - AO

7 . 1 Morgen 1 Viertel 10 Ruthen
Acker allda, tax. .. . - 400 M.

8. 1 Morgen 1 Viertel 53 Ruthen
Heumattenacker, tax . . 190 M.

S. 2 Viertel 10 Ruthen Pfelfersheu -
mattc, tax. . . . . - üO M.

10 . 3 Viertel 4 Ruthen Heumatten
allda , tax. . : ^ 0 M .

II . 2 Viertel 18 Ruthen Leimengrube,
tax . 300 M.

12. 59 Ruthen Heumatten am Sebei-
denthaler Weg» tax. . . . 30 M.

13 . eine neuerbaute Scheuer mit Stal¬
lung , Schweinstall und Remise,
tax . . . . 700 M.

14 . Die Hälfte von 1 Viertel 39
Ruthen Acker am Scherdenthaler
Weg, tax. 500 M.

1.

Die Steigerungsbedingungen können
bei dem Unterzeichneten eingesehen oder
in Abschrift erhoben werden .

Eberbach, den 24 . Februar 1883 ,
Großh . Vollstreckungsbeamter:

Dietrich , Notar.
Strafrechtspflege .

Ladungen .
V .625 . 1 . Nr. 9182 . Karlsruhe ,

Josef Franz Anton Kühner,
geboren am 5. März 1860 in
Baden , zuletzt im Arbeitshaus
Kislau,
Karl Binz , geboren am 10. Ok
tober 1861 in Baden , zuletzt da¬
selbst .
Franz Josef Kraft , geboren am
10 . April 1862 in Baden , zuletzt
daselbst ,
Johannes Schuh , geboren am
3. November 1862 in Oos , zu¬
letzt daselbst ,
Gustav Leopold Görgrr , gebo¬
ren am 15. September 1862 in
Baden , zuletzt daselbst ,
Theodor Schöppler , geboren
am 9 . November 1861 in Lichten-
thal , zuletzt in Baden ,Erhard Hartmann , geboren am
7. Januar 1860 in Bietigheim,
zuletzt daselbst ,
Anton Heck , geboren am 15.
Avril 1860 in Bietigheim , zuletzt
daselbst .

3.

4.

5.

8. November 1860 in Rastatt, zu
letzt daselbst .

21 . Josef Knöpfler . geboren am
12. März 1860 in RothenfelS.
zuletzt daselbst ,

22. Friedolin Götz, geboren am 2«.
Februar 1860 in Steinmauern,
zuletzt daselbst ,

23 . Äug. Karl Äockhardt , geboren
am 5. April 1860 in Rastatt, zu¬
letzt daselbst ,

24. August Schneible , geboren am
24 . September 1859 in Ottenau,
zuletzt daselbst ,

25 . Karl Gieck , geboren am 26 .
April 1861 in Oosscheuern , zu¬
letzt in Rastatt,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Eintritt in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erla wniß das
Bundesgebiet verlassen oder nach er¬
reichtem militärpflichtigem AN er sich
außerhalb des Bundesgebiets a fgehal-
ten zu haben .

Vergehen gegen 8 140 Abs. 1
Nr. 1 St . G .B.

Dieselben werden auf
Mittwoch den 6 . Juni 1883 ,Vormittags 8 '/, Uhr,vor die Strafkammer deS Gr . Landge¬

richts hier zur Hauptverhandlung ge¬
laden. Bei unentschuldigtemAusbleiben

. , . werden dieselben auf Grund der nach
9 . Theodor Rastätter , geboren am 8 472 St .P .O. von de» Gr . BezirkS-

8. November 1860 in Bietigheim,Ämtern Baden und Rastatt über die der
zuletzt daselbst , Anklage zu,Grunde liegendenThatsachett10 . Julius Hilarius Benkler , ge- ' ausgestellten Erklärungen vom 15. , 16 .,doren am 19. März 1860 in 25 . u . 29 Januar und 22 . Februar
Bischweier , zuletzt daselbst , !i883 u . bezw. 2 . September 1882 und11 . Josef Klump p , geboren am 1 . 2. Februar 1883 vermtheilt werden.September 1860 in Bischweier , Karlsruhe » den 13. April 1883 .
zuletzt daselbst. Der Großh . StaatSanwalt :Anton Modry , geboren am 16. Fieser.Januar 1860 in Bischweier , zu- V .614 . 2. Nr . 6382 . Bruchsal ,
letzt daselbst , Johann Ludwig , Kaufmaun vonJohannes Fritsch , geboren am Mainhard, zuletzt dahier wohnhaft,14 . September 1860 in Durmers- wird beschuldigt , als beurlaubter Re-
heim , zuletzt daselbst, servist ohne Erlaubniß ausgewandertJoses Fritsch , geboren am 25 . zu sein — Uebertretung gegen § 860Januar 18M m Durmersheim , zu- Nr. 3 des Strafgesetzbuchs,
letzt daselbst , j Derselbe wird auf Anordnung deSDominik R - eger . geboren am Großh . Amtsgerichts hrerselbst auf3 . August 1860 m Freiolsheim, ! Dienstag de» 22. Mai 1883 ,zuletzldMbst, j Vormittags 8'/, Uhr ,Franz Josef Amann , geboren vor daS Großh . Schöffengericht zuram 17 . September 1360 in Jllin - Hauptverhandluog geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordumig von dem König!.
LandwehrbezirkS -Kommaod» »u Breme»
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den.

Bruchsal, den 11 . April L8SS.
. Gerichtsschreiber

- des Großh . bad . Amtsgericht«.
hrlH

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18 .

19.

20.

25 .
rü¬

ge» , zuletzt daselbst ,
Josef Doll , geboren am
September 1860 in Rastatt ,
letzt daselbst ,
Ludwig Phil. Ernst , geboren am
31 . Juli 1860 in Rastatt, zuletzt
daselbst ,
Ludwig Alfred Martin , geboren
am 12 . September1860 in Rastatt ,
zuletzt daselbst,
Franz Lader Rösch , geboren am

Druck » ud Brrlag der S . Bruou ' scheu vofbuchdruckerei .
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